
 

 

Interessantes von den SVB-Handballern 
 

37. Jahrgang 11/2025 
 

 
 

Die Neuerung im Oktober, die für große Augen und viel Freude 

gesorgt hat: Unsere Buckis haben neue Stücke für unsere 

Ausstattung in der EGF Halle. Dank DigiTacho-Schulung.de gibt es 

nun Überzüge für die Auswechselbänke. Diese Überzüge können 

von allen Mannschaften genutzt werden und vervollständigen das 

Hallenbild bei Heimspieltagen und Heimturnieren.  



 

 2 

Die Lage 

 

Seit dem letzten Heimspieltag unserer beiden ersten 

Seniorenmannschaften haben wir Bankhussen. Den Begriff kennen 

vielleicht nicht mal alle Leser. Jeder und Jede, die am 26. Oktober in 

der EGF-Halle war, hat die von DigiTacho-Schulung.de gesponserten 

Bankbedeckungen gesehen. Stefan Höck, Geschäftsführer von 

DigiTach-Schulung.de und vor allem Handball-Papa. Stefan Höck will 

auf diesem Weg seine Anerkennung an die Handballer für die gute 

Jugendarbeit zum Ausdruck bringen. Wir sagen herzlichen Dank und 

wollen die Hussen natürlich nicht nur bei großen Heimspieltagen, 

sondern auch bei den Jugendturnieren der Kleinsten und auch den 

Ligaspielen der Größeren zum Einsatz bringen, Die Hussen sind ja 

nicht für das Herumliegen im Schrank gemacht. 
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Zur Weihnachtsfeier am 19.12. im SVB-Sportheim: Eingeladen sind 

dazu an erster Stelle unsere Handballer-Ehrenmitglieder und 

Sponsoren, alle Seniorenspielerinnen und -spieler samt Anhang. Dazu 

die A-Jugendlichen und alle weiteren Handballerinnen, die auch 

schon in der A-Jugend gespielt haben. Selbstverständlich auch alle 

Trainer und Betreuer aller SVB-Handballteams. Als Dank für die 

geleistete Arbeit lädt der SVB alle Teilnehmer zum Essen (Büffet) ein. 

Soviel sei auch schon verraten, die meisten haben es aber eh geahnt: 

Es wird wieder eine „Tombola mit SÜMMI“ geben. 

 

Im vergangenen Monat hatten unsere Jukos, sowie die Mini- bzw. E-

Ju-Trainer die Heimturniere auszurichten. Ich wünsche mir für die 

Zukunft, dass der Helferstrom, der rechtzeitig abgefragt wird, noch 

größer wird. An dieser Stelle sind unsere Erwachsenenmannschaften 

gefragt, dass sich die Handballer, die selbst fünf oder mehr Jahre 

eigene aktive Erfahrung haben, sich als Schiedsrichter zur Verfügung 

stellen. Erfreulicher Nebeneffekt: Diejenigen, die Mini- oder E-

Jugendspiele bei unseren Turnieren pfeifen, haben beim Verkauf ein 

Getränk und etwas zu Essen frei. 
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Im November fand die Jahreshauptversammlung des SVB statt. Diese 

JHV war über das Kalenderjahr 2024. Es war schön, dass trotz des 

Termins, an dem einige Mannschaften trainieren, manche Handballer 

anwesend waren. Die wesentlichen Informationen sind: 

 

Anna und Sofia Glöckl sind in den SVB Jugendvorstand gewählt 

worden; Johanna Schnell war schon im Jugendvorstand und wird 

diesen weiter unterstützen. 

 

Es soll im Gesamt-SVB demnächst einen „Insta-Gipfel“ geben, bei 

dem Freiwillige aus den verschiedenen Abteilungen gemeinsam 

überlegen und Konzepte entwickeln, wie die Social-Media-
Erscheinung des SVB und seiner Abteilungen besser werden kann. 

 

Der Aktivenbeitrag wird ab dem 01.01.2026 steigen: 

Erwachsene: 60 à 80 € 

Jugendliche: 42 à 55 € 

Bei der Gymnastikabteilung von 30 à 40 €. 
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Aus der Vorstandschaft ist Jens Horn, der mehr als 20 Jahre für die 

Veranstaltungen zuständig war, ausgeschieden, sein Nachfolger ist 

Jörg Laternik. 

 

Im Dezember beginnt ein neuer Schiedsrichterkurs mit einer 

einführenden bzw. erklärenden Online-Veranstaltung. Die weiteren 

Kurstage (teils online, teils in Präsenz in der Halle) finden nach dem 

Jahreswechsel statt. Wer für den SVB pfeifen möchte, bekommt 

diesen Kurs vom Verein komplett bezahlt und muss auch, solange für 

den SVB als Schiedsrichter Spiele geleitet werden, keinen 

Mitgliedsbeitrag zahlen!  

 

Der Kurs sollte zudem für Kandidaten, die einen Trainerschein 

machen wollen, interessant sein. Um den Übungsleiterschein zu 

bekommen, braucht man u.a. die Theorieprüfung der 

Schiedsrichtergrundausbildung. Wer mehr wissen möchte, spricht 

bitte Jo Gumbmann oder Manni Schnell an. 

 

Als Neuen begrüßen wir Hannes Münch, der das Trainerteam der 

Minis erweitert. 
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Damen 1 

Mit 7:5 Punkten stehen unsere Damen aktuell auf dem 5. 

Tabellenplatz – für eine Aufstiegsmannschaft eine hervorragende 

Zwischenbilanz! Die Mannschaft zeigt nicht nur Kampfgeist, sondern 

auch eine beeindruckende Weiterentwicklung. 

 

Besonders hervorzuheben ist der überraschende, aber verdiente 

Punktgewinn gegen den Aufstiegsaspiranten HC Erlangen II, mit den 

wohl keiner gerechnet hatte. Darauf folgte ein souveräner Heimsieg 

gegen die etablierte BOL-Mannschaft aus Pyrbaum-Seligenporten. 

Diese Ergebnisse unterstreichen, wie gut sich das Team in der Liga 

behauptet. 

 

Taktisch klappt bereits sehr viel, und die kontinuierliche Arbeit zahlt 

sich aus. Im Moment erleben wir einen kleinen Höhenflug, der die 

Stimmung zusätzlich beflügelt. 

 

Als nächster Gegner wartet die Wundertüte aus Mintraching-
Neutraubling, die bisher mit sehr unterschiedlichen Ergebnissen 

überrascht hat. Wir dürfen gespannt sein, wie sich unsere Damen in 

dieser Begegnung schlagen. Anwurf ist am Sa 18.11. um 18:00Uhr in 

der Berufsschulhalle. 

 

Ein großes Dankeschön an unsere Fans! Eure Unterstützung bei den 

Heim- und Auswärtsspielen ist unbezahlbar und trägt maßgeblich zu 

dieser positiven Entwicklung bei. Macht weiter so – gemeinsam sind 

wir stark! 

 

Fazit: Weiter so! Mit dieser Entwicklung und dem starken Teamgeist 

ist noch einiges möglich. Wir freuen uns auf die nächsten Spiele. 

Sigi Bauer 
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Brauerei Rittmayer
Hallerndorf GmbH & 
Co. KG
An der Mark 1
91352 Hallerndorf

Tel. 09545-440940
info@rittmayer.de
www.rittmayer.de
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Männer 1 

In den vergangenen Wochen haben die Männer des SV Buckenhofen 

eine intensive und sportlich aufschlussreiche Phase hinter sich, die 

durch drei sehr unterschiedliche, aber allesamt bemerkenswerte 

Spiele geprägt war. 

 

Den Auftakt bildete das kleine Derby gegen den HC Forchheim II. 
Rund dreißig Minuten lang blieb die Partie völlig offen, beide Teams 

lieferten sich einen ausgeglichenen Schlagabtausch. Erst kurz vor der 

Halbzeit konnte Buckenhofen entscheidende Akzente setzen und die 

Kontrolle übernehmen. In der zweiten Hälfte zeigte die Mannschaft 

dann ihre ganze Stärke: Mit einer stabilen Abwehr und konsequent 

ausgespielten Angriffen setzten sich die Buckis immer weiter ab und 

entschieden das Derby letztlich deutlich mit 32:19 für sich.  

Der klare Sieg war ein wichtiger Fingerzeig dafür, dass das Team in 

der Lage ist, auch knifflige Spiele mit Geduld und Disziplin zu drehen. 

 

Im darauffolgenden Heimspiel gegen die SG Auerbach/Pegnitz II 
gelang ein weiterer Erfolg, wenn auch unter anderen Vorzeichen. 

Trotz zahlreicher ausgelassener Chancen behielten die Buckis die 

Kontrolle über das Spiel. Zur Halbzeit führten sie mit 16:12, am Ende 

stand ein verdienter 29:23-Sieg. Das Ergebnis hätte bei besserer 

Chancenverwertung sogar noch deutlicher ausfallen können.  

Dennoch überzeugte vor allem die mannschaftliche Geschlossenheit: 

Auch ohne perfekte Abschlüsse dominierte Buckenhofen das Spiel 

über weite Strecken. 
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Besonders emotional wurde es schließlich im Spitzenspiel gegen den 

TV 61 Erlangen-Bruck III. Dort standen die Buckis lange mit dem 

Rücken zur Wand, denn zur Pause lag die Mannschaft deutlich mit 

12:19 zurück. Doch anstatt aufzugeben, zeigte das Team große Moral 

und kämpfte sich Stück für Stück zurück ins Spiel. In einer 

dramatischen Schlussphase gelang schließlich der 36:36-Ausgleich, 

der sich für den SV Buckenhofen fast wie ein Sieg anfühlte. Angesichts 

des hohen Rückstands war der Punktgewinn ein starkes Signal der 

Widerstandsfähigkeit. 

 

Die drei Partien zeichnen ein klares Bild: Der SV Buckenhofen verfügt 

derzeit über eine Mannschaft mit hoher Moral, starker 

Defensivarbeit und der Fähigkeit, auf unterschiedliche Spielverläufe 

flexibel zu reagieren. Besonders auffällig ist die mentale Stabilität: 

Sowohl im Derby als auch im Spitzenspiel gegen Bruck zeigte das 

Team, dass es Rückschläge wegstecken kann und in der Lage ist, 

Spiele über Kampf, Struktur und Zusammenhalt zu entscheiden. 
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Damen 2 

 

Nach dem erfolgreichen Start in die Saison, ging es für unsere Mädels 

direkt zweimal gegen Baiersdorf ans Werk. Zuerst mussten sich 

unsere Damen gegen die Absteigerinnen, die erste Mannschaft der 

SG DJK Erlangen/Baiersdorf, beweisen. Dass wir dieser Aufgabe noch 

nicht ganz gewachsen waren, zeigte das Endergebnis von 22:26. Zwar 

hielten wir lange gut mit, doch am Ende fehlte das letzte Quäntchen 

Energie und Glück – und wir mussten uns geschlagen geben. 

 

Eine kleine Revanche gelang uns eine Woche später gegen die zweite 

Garde. Mit einem, für unseren Kader, dezimierten Team, bestehend 

aus „nur“ 12 Spielerinnen ging es erneut gegen Baiersdorf zur Sache. 

Aus dem vermeintlich leichteren Gegner entwickelte sich ein 

spannendes Spiel, das viel Willenskraft verlangte. Bianca rettete uns 

in der ersten Hälfte mehrfach vor weiteren Gegentreffern und so ging 

es relativ torarm mit 9:11 in die Pause.  

Dieser Zwei-Tore-Vorsprung wurde später zu unserem Freund: 

Dreieinhalb Minuten vor Schluss waren es nämlich genau diese zwei 

Treffer, durch Evis Tor auf unserer Seite, die uns am Ende reichen 

sollten. Diese zwei Tore würde man sich doch nicht mehr nehmen 

lassen – dachten zumindest alle, die von zuhause über NuLiga 

mitfieberten.  

Als Online-Zuschauer bekam man dann allerdings nur noch drei neue 

Benachrichtigungen und einen deutlich erhöhten Puls serviert: zuerst 

eine 2-Minuten-Strafe gegen uns, dann ein Gegentreffer und 

schließlich – nach zwei Minuten Angst und Bangen – das erlösende 

Endergebnis von 18:19 für unsere Mädels.  

 

Ein wichtiger, wenn auch unnötig knapper Sieg, der uns auf Platz drei 

der Tabelle festspielte. 
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Dieser Platz wird sich leider auch nach dem nächsten Spiel nicht 

ändern, denn am 16.11. spielten wir gegen die Damen der HSG 
Pyrbaum/Seligenporten 3, die außer Konkurrenz antreten.  

Nach drei spielfreien Wochen, in denen wir an den Problemen der 

vergangenen Partien gearbeitet hatten, konnten wir endlich wieder 

zeigen, wie gut wir Handball spielen können. Nach einer soliden 

ersten Hälfte, in der wir jedoch noch nicht mit dem gewünschten Zug 

zum Tor agierten, führten wir verdient mit 14:12 – erneut dank einer 

starken Abwehr und einer ehrgeizigen Bianca im Tor. In der zweiten 

Hälfte veredelten wir unser Spiel: mehr Tempo, mehr Zug zum Tor 

und erfolgreiche Gegenstöße bauten unseren Vorsprung stetig aus. 

15 Minuten vor Schluss betrug dieser bereits fünf Tore – ein 

komfortables Polster.  

Nele zeigte am 7-Meter-Punkt keine Nerven, Sabbl nutzte ihre 

Geschwindigkeit mit zwei aufeinanderfolgenden Gegenstößen und 

Ina war so motiviert, ein Tor zu erzielen, dass es notfalls eben mit der 

Nase voran durch die Abwehr gehen musste. Am Ende stand ein 

28:24, das uns neues Selbstvertrauen für die kommenden 

Punktspiele geben sollte. 

Auf eine schöne Vorweihnachtszeit mit euch! 

Lukas und Leon 

 

 

METALLBAU

Tel.: 0 95 45/47 06

Fax: 0 95 45/47 07

Fahrgasse 1 • 91352

Hallerndorf/Pautzfeld

Email: info@schlosserei-renger.de

Schlosser- und

   Metallbauarbeiten
      Rohrbiegearbeiten
         Blechzuschnitte 
            Aluminium
               Edelstahl
                  Stahl

SCHLOSSEREI
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Männer 2 

Die Zweite hat im Oktober nur ein Spiel bestritten. Das letzte 

Heimspiel in der Realschulhalle gegen den Absteiger SG DJK 
Erlangen/Baiersdorf.  
Während beim Konditions-Fussi im Training ja oftmals Team „Alt“ 

gegen Team „Jung“ antritt, halfen beim Sieg gegen die SG DJK 

Erlangen/Baiersdorf alle zusammen. Gegen den Aufstiegs-

Kandidaten wurde mit 16 Spielern das erste Mal der gesamte 

Spielberichtsbogen gefüllt, wobei sich die Spieler altersmäßig in zwei 

Lager teilen ließen: Team „Jung“ mit den Jahrgängen ab 2001 und 

Team „Alt“ mit den Jahrgängen 1989 und älter. Die 90er Jahre sucht 

man in den Geburtsjahrgängen vergebens. Begonnen wurde mit viel 

Erfahrung: Mit einem Altersschnitt der Feldspieler von 36,6 Jahren 

spielte die Start 6 bis zur 15. Minute einen 10:5 Vorsprung heraus. 

Nach und nach verjüngte sich dann der Altersdurchschnitt. Dem 

Spielverlauf war das nicht anzumerken: Zu Halbzeit hatte man auf 

18:11 erhöht. Dazu beigetragen hatte vor allem eine starke 

Angriffsleistung, die den Gegner trotz ambitionierter Abwehr sowohl 

mit starken Rückraumtreffern als auch mit spielerischem Geschick 

immer wieder überwinden konnte. In der Abwehr zeichnete sich 

Manuel Möhrle regelmäßig mit Paraden aus. 
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Zu Beginn der zweiten Halbzeit verkürzten die Gäste allerdings 

nochmal auf vier Tore (18:14). Tom Sainz Derut, war es dann aber, 

der mit drei Treffern in zwei Minuten den alten Abstand 

wiederherstellte, bevor Team „ganz jung“ mit einem Altersschnitt der 

Feldspieler von 19,5 Jahren das Heft übernahm. So konnte sich jeder 

Spieler einbringen und zum souveränen 31:21 Endstand beitragen. 

 

Der erste Platz in der Bezirksklasse West wurde durch diesen Sieg 

wieder untermauert. Man merkt, dass die Mannschaft, trotz neuer 

Zusammensetzung sehr gut eingespielt ist. Das liegt vor allem auch 

an der sehr erfreulich hohen Trainingsbeteiligung. Bis zu 24 Mann 

finden sich da schon mal zum Training ein. Da sind ungewohnte 

Denkleistungen der Trainer gefragt. 

Die zweite bestreitet am Sonntag, 23.11. um 13 Uhr ihr nächstes 

Heimspiel in der EGF-Halle. Hier müssen wir ohne „ganz jung“ 

auskommen, da die A-Jugend auswärts gefordert ist. Aber „Alt und 

Jung“ sollte gegen den Vorletzten, TS Herzogenaurach II, trotzdem 

zwei Punkte einfahren können.  

Nubbmn  
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Alte Herren 

 

Nein, in Bayreuth konnte letztes Wochenende nicht der erste Punkt 

oder gar ein Sieg geholt werden. Die AH war nämlich gar nicht dort 

und hatte die Teilnahme aufgrund eines doch viel zu dünnen Kaders 

schmerzlichst absagen müssen.  

Nächste Chance ist aber schon in Reichweite, denn Ende November, 

am 30sten steht das nächste und auch gleichzeitig das letzte Turnier 

der Vorrunde an. In Auerbach treffen die Buckis dann auf Bayreuth 

und auf die TS Herzogenaurach, mit denen man noch eine Revanche 

aus dem Hinspiel offen hat. Mal schau'n, ob's was wird ... 

 

Manni Schnell  

 

 

BEDACHUNGEN ·· BAUFLASCHNEREI ·· HOLZBAU

09191/ 72 54 0
Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim

„„MIT TRADITION

& FORTSCHRITT

AUF FORCHHEIMS

DÄCHERN

IHR FACHBETRIEB

             RUND UMS DACH

Markus Schmidt 

Geschäftsführer
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Ankündigungen  
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A-Mädchen 

 

In der letzten Saison haben die Buckenhofenerinnen schon gegen die 

Mädels aus Mögeldorf gespielt, von daher war es für uns keine 

unbekannte Mannschaft. Wir hatten beide Partien mit einem Tor 

gewonnen. Dies sollte sich wiederholen.  

 

Zu Beginn sind wir dynamisch und zielstrebig in die Partie 

hineingegangen und haben mit Tempo nach vorne gespielt und auch 

in der Abwehr gut zugepackt. So konnten wir mit 2:5 in Führung 

gehen. Dann hat die Trainerin von Mögeldorf den Angriff auf zwei 

Kreisläufer umgestellt und da hatten wir große Probleme, die 

Doppelpässe zu unterbinden. Vorne haben sie beide 

Halbspielerinnen gedeckt, sodass wir leider einige Bälle vergeben 

oder gleich verloren haben. So konnten die Mögeldorferinnen auf ein 

5:5 ausgleichen. Zur Halbzeit stand es 9:9. 

 

In der Kabine haben wir die Mädels an ihre Stärken erinnert, sie zum 

Weiterspielen animiert und auch dass sie das Tempo wieder 

aufzunehmen. Auch in der Abwehr sollte die Zusammenarbeit wieder 

besser abgesprochen werden. Dies zeigte Wirkung und wurde von 

den Mädels sehr gut umgesetzt. Von daher konnten wir mit unseren 

Stärken wieder einen 10:16 Vorsprung erarbeiten.  

Zehn Minuten vor Ende führten wir noch mit vier Toren. Dann kam 

leider wieder ein kleiner Einbruch und die Fehler häuften sich wieder. 

Tor um Tor kämpfte sich Mögeldorf heran.  

Nach einer Fehlentscheidung des Schiedsrichters gegen uns, hatten 

sie sogar die Chance auf den Ausgleich, den wir aber doch noch 

abwiegeln konnten.  

Sabine Glöckl 

  



 

 17 

A-Jungs 

Der vergangene Monat war für die männliche A-Jugend des SV 

Buckenhofen geprägt von einer schwierigen Personalsituation.  

Aufgrund mehrerer Verletzter, krankheitsbedingter Ausfälle sowie 

Überschneidungen mit der B-Jugend, war eine Teilnahme am 

regulären Spielbetrieb nicht möglich. Im Training sind unsere Jungs 

weiterhin mit großem Einsatz dabei. Sie nutzen die Einheiten, um 

sowohl ihre Fitness als auch ihre spielerischen Abläufe zu verbessern 

– in der Hoffnung, bald wieder vollzählig antreten zu können. Der 

Teamgeist ist ungebrochen, und alle geben ihr Bestes, damit wir zum 

nächsten Pflichtspiel bereitstehen. Ein Lichtblick: Wir dürfen einen 

Neuzugang begrüßen. David Kraus verstärkt ab sofort unsere A-

Jugend. Herzlich willkommen im Team! Zudem gibt es erfreuliche 

Nachrichten zwischen den Pfosten: Unser Torwart kehrt nach seiner 

Verletzungspause ins Training zurück. Das nächste angesetzte Spiel 

wäre am kommenden Sonntag gegen den TV Königsberg.  

Ob wir für diese Partien jedoch schon ausreichend Spieler zur 

Verfügung haben werden, müssen wir kurzfristig entscheiden.  

Auch wenn dieses Spiel erneut entfallen wird, bleiben die meisten der 

Spieler nicht ohne Spielbetrieb. Sowohl bei den Männern zwei als 

auch bei den Männern eins zeigen sie ihr Können auf der Platte. Trotz 

aller Umstände bleibt die Stimmung positiv. Die Mannschaft arbeitet 

konzentriert weiter, und wir sind zuversichtlich, dass wir bald wieder 

in den Wettkampfbetrieb einsteigen können.  

Hannah und Alex 
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B-Jungs 

In den ersten drei Begegnungen erzielte das Team eine insgesamt 

positive Bilanz: Zwei überzeugende Siege und eine Niederlage. 

Besonders erfreulich zeigte sich dabei, dass der junge Lennert 

Schacht nahtlos ins Mannschaftsgefüge integriert werden konnte 

und bereits wichtige Impulse setzte. 

Zum Auftakt gelang dem SVB ein deutlicher 28:16-Heimerfolg gegen 

den HSC Coburg. Von Beginn an präsentierte sich die Mannschaft 

konzentriert und setzte sich dank einer stabilen Abwehr sowie 

effektiven Angriffsaktionen früh ab. 

Im zweiten Spiel stand dann direkt das Derby gegen den HC 
Forchheim auf dem Programm. Trotz großer Motivation und 

kämpferischem Einsatz musste sich der SV Buckenhofen in dieser 

emotionalen Partie mit 31:38 geschlagen geben. Phasenweise konnte 

das Team gut mithalten, doch in letzter Konsequenz setzte sich der 

Rivale durch. 

Die Antwort folgte jedoch prompt: Auswärts beim TV Lauf zeigte der 

SVB Moral und Spielfreude - und das mit einem Rumpfkader. Mit 

einem 27:22-Erfolg sicherte sich die Mannschaft den zweiten 

Saisonsieg und bewies damit, dass sie sich von Rückschlägen nicht aus 

der Bahn werfen lässt. 

Sven Wirth 
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C-Mädchen 

Und obwohl es nicht in Wochenfrist weiterging - die 

Eltersdorferinnen sagten ihr Spiel ab, später zogen sie die ganze 

Mannschaft aus dem Spielbetrieb zurück - gab das dann nächste Spiel 

nach 2-Wochenfrist gegen die Gäste vom HC Städtedreieck weiterhin 

viel Auftrieb und Grund zur Freude. Allerdings nicht im Vorfeld, denn 

nach zwei Absagen mussten die Mädchen nur zu siebt antreten. 

 

Doch das merkte man dem Spielverlauf bis fünf Minuten nach der 

Halbzeitpause erst einmal nicht an. Im Gegenteil, zur Halbzeit führte 

man mit 5 Toren, kurz nach Wiederbeginn sogar mit 6. Doch dann 

machte sich die fehlende Wechselmöglichkeit bemerkbar und die 

Gäste holten Tor um Tor auf. Allerdings taten die Mädchen alles 

dafür, zu mindestens einen Punkt in Buckenhofen zu lassen und auch 

wenn der HC kurz vor Schluss noch eines vorlegen konnte, erzielten 

die Buckis den letztendlich doch gerechten Ausgleich. 

 

Aber wie war das mit "dem Rhythmus"? Nach diesen zwei Spielen gab 

und gibt es noch eine lange Spielpause, erst Anfang Dezember folgt 

das nächste Saisonspiel für das Team. Lange Zeit, aber vielleicht 

kommt man dafür dann "erstärkt" aus dieser Pause zurück. 

Manni Schnell 
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D-Jugend gemischt 

Die D-Jugend hat im Oktober das dritte Saisonturnier bestritten. Die 

Mannschaft hat beide Spiele gewonnen und steht damit 

ungeschlagen am ersten Platz.  

 

Endlich stand das lang erwartete Derby gegen HC Forchheim 1 für 

unsere D-Jugend an. Mit etwas reduziertem Kader, aber großer 

Motivation zeigte sich unsere Mannschaft abwehrstark und mit 

einem sehr gutem Torhüter Marco Zinner. 

Das Spiel war lange ausgeglichen und die Führung wechselte ständig. 

Wenn im Angriff die Ideen ausgingen, fand meist Jonathan Knust die 

richtige Antwort. 

Der Schlüssel zum Sieg war dann der Punkt als das Bucki-Trainerteam 

in der 23. Minute bei einer Führung von 10:9 eine Auszeit nahm, um 

Kräfte aufzutanken. 

Danach gelang es dem Team, das Spiel mehr unter Kontrolle zu 

bringen und mit dem Schlusspfiff gewann die D-Jugend das Spiel mit 

15:10 (19:18 nach Torschützen). 
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Im zweiten Spiel gegen die TS Herzogenaurach war man in allen 

Belangen überlegen, führte nach 4 Minuten durch schnelle 

Ballgewinne in der wiederum guten Abwehr schon mit 6:0. In der 

Halbzeit dann mit 13:1 und letztendlich gewann man am Ende mit 

24:11 (32:11 nach Torschützen). 

Paul Noppenberger konnte dabei seine Führung in der 

Torschützenliste ausbauen und Felix Dankerl feierte wurfstark seinen 

Saisoneinstand. Man spielte aber insgesamt als Team stark und alle 

brachten sich mit guten Leistungen ein. 

 

Das nächste Turnier findet am 07.12. in eigener Halle statt statt. 

Gegner sind dann die 2. Mannschaft des HC Forchheim und die TS 

Herzogenaurach. 

Norman und Nubbmn  
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E-Jugend 

Am vergangenen Wochenende richtete unsere E-Jugend ihr 

Heimturnier aus. Da Herzogenaurach kurzfristig nur mit einer 

Mannschaft anreisen konnte, wurde das Turnier als Viererturnier 

ausgespielt. Für unsere Teams bedeutete das, dass unser jüngerer 

Jahrgang (E2) sowohl gegen die starke erste Mannschaft des HC 
Erlangen als auch gegen Herzogenaurach antreten musste. 

Unsere E2 zeigte dabei großen Kampfgeist und eine tolle spielerische 

Entwicklung. Gegen Herzogenaurach lieferten sie ein spannendes 

und enges Spiel ab, das erst in den letzten Minuten knapp verloren 

ging. Trotz der Niederlage können die Spielerinnen und Spieler sehr 

stolz auf ihre Leistung sein – es war ein wirklich starkes Spiel! 

Unsere E1 konnte das Spiel gegen Herzogenaurach für sich 

entscheiden und zeigte dabei ein sehr gutes Zusammenspiel und viel 

Einsatz.  

Gegen die erste Mannschaft des HC Erlangen mussten beide Teams 

jedoch die Stärke und Erfahrung des Gegners anerkennen – beide 

Partien gingen verloren. 

Insgesamt war es ein sehr gelungenes Turnier mit vielen tollen 

Aktionen, engagierten Spielern und einer starken Unterstützung von 

der Tribüne. Ein großes Dankeschön an alle Helfer, Eltern und Fans, 

die zu einem schönen Heimspieltag beigetragen haben! 

Weiter so – wir sind stolz auf euch! 

Rebbi/Ralf 
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Weil’s um Stadt und 
Landkreis Forchheim 
geht.

Wir setzen uns für all das ein, 

was in unserer Region wichtig ist. 

Für die Wirtschaft, für den Sport 

sowie für soziale und kulturelle 

Projekte hier vor Ort.

Weil’s um mehr als Geld geht.

sparkasse-forchheim.de

S  Sparkasse 
 Forchheim
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Spieltermine  
Sa 22.11 18:00 h Da1 FOB SVB - SG Mintr/Neutraubling 2 

So 23.11 9:30 h Minis EURO Turnier beim HC Erlangen 

 11:00 h B-Ju REH HSV Hochfranken - SVB 

 13:00 h M2 FOG SVB 2 -TS Herzogenaurach 2 

 15:00 h A-Ju ZEIL TV Königsberg - SVB 

 15:00 h M1 FOG SVB -TSV Winkelhaid 

Sa 29.11 12:00 h Minis HEB Turnier beim HC Hersbruck 

 12:30 h A-Mä KRÖT HC Sulzb/Rosenb - HCE 2 

 16:00 h B-Ju FOH SVB - HaSpo Bayreuth 

 16:30 h M1 HEB HC Hersbruck 2 - SVB 

So 30.11 11:00 h AH AUER Turnier bei Auerbach/Pegnitz 

 14:00 h M2 HANN HSG Er-Niederlindach 2 – SVB 2 

 15:00 h Da1 ENG TV 61 Bruck - SVB 

 18:00 h Da2 BERG DJK SV Berg – SVB 2 

Sa 06.12 16:00 h C-Mä DIEP SpVgg Diepersdorf 2 - SVB 

 18:00 h Da2 FOH SVB 2 -TSV Winkelhaid 

So 07.12 10:00 h gD-Ju FOH Heimturnier 

 13:15 h B-Ju GMG HG Amberg - SVB 

 15:00 h Da1 FOG SVB -ESV 27 Regensburg 2 

 17:00 h A-Ju FOG SVB -TS Herzogenaurach 
Sa 13.12 11:00 h gD-Ju ECK Turnier bei HG Eckental 

 16:00 h C-Mä FOH SVB -JSG Nürnberger Land 2 

 16:00 h M2 DIEP SpVgg Diepersdorf – SVB 2 

 16:30 h A-Ju BRHF TSV Bergrheinfeld - SVB 

 17:45 h Da1 WEIRS HSG Weiden - SVB 

So 21.12 13:00 h C-Mä BGEBR TSV Windeck-Burgebr. - SVB 

 

(Kurzfristige Änderungen vorbehalten) 
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